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HAUPTVERSAMMLUNG   A.S. CRÉATION TAPETEN AG

4. Mai 2005 - Gummersbach
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A.S. CRÉATION: DER KONZERN

Jörn Kämper
Vorsitzender des Vorstands
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A.S. CRÉATION IM ÜBERBLICK

� A.S. Création hat zwei Geschäftsbereiche:
· Produktion von Tapeten
· Handel mit Dekorationsstoffen

� A.S. Création ist der größte deutsche Tapetenproduz ent
· Sortiment: ca. 6.000 verschiedene Tapeten und Bordü ren
· Produktion: ca. 31 Mio. Rollen p.a.
· Lagerbestand ca. 9 Mio. Rollen
· Marktanteil am Umsatz der deutschen Tapetenherstelle r im

Jahr 2004: 29 %

� Handel mit Dekorationsstoffen
· Komplementärprodukt (Raumgestaltung)
· Trenderkennung (Farb- und Designtrends zeitlich vor gelagert)
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TAPETE / DEKORATIONSSTOFFE SIND MODE
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TAPETE / DEKORATIONSSTOFFE SIND MODE
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DIE KONZERNMARKEN

Tapete Dekorationsstoff

gehoben

Geschäftsbereich

M
ar

kt
se

gm
en

t

mittel

preisbewußt



7

KONZERNSTRUKTUR

AS Creation (UK) Ltd.
Formby/GB

A.S. Création (France) SA
Lyon/Frankreich

A.S. Création (NL) B.V.
Werkendam/NL

Indes Wohntextil GmbH
Gummersbach

H. Strehl & Co. GmbH
Gummersbach

FUGGERHAUS Stoffe GmbH
Gummersbach

A.S. Création Textil GmbH
Gummersbach

A.S. Création Tapeten AG
Gummersbach

100 %

100 %

100 % 100 %

� Umsatzverteilung auf die Geschäftsbereiche
· Tapeten: ca. 90 %
· Dekorationsstoffe: ca. 10 %

100 %

100 %

100 %
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Brutto-Umsätze nach Regionen 2004

UMSATZSTRUKTUR

Mit 78 % ist die Europäische Union der wichtigste Ab satz-
markt für A.S. Création.

78 % Europäische Union
davon: 42 % Deutschland

36 % EU (ohne Deutschland)

17 % Übriges Osteuropa

5 % Übrige Länder



9

GESCHÄFTSJAHR 2004 IM ÜBERBLICK

Umsatz 115,1 119,7 119,4 132,1 +10,7 %

Operatives Ergebnis 11,9 11,1 9,7 12,7 +31,0 %

Jahresüberschuss 6,2 6,3 4,7 6,6 +40,6 %

2001 2002 2003 2004
Mio. € Mio. € Mio. € Mio. €

Umsatz und Ergebnis haben im Geschäftsjahr 2004 ihr e
historischen Höchststände erreicht.
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A.S. CRÉATION 1974 - 2004

� Daten eines erfolgreichen Unternehmens
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KURSENTWICKLUNG 2001 - 2005

Vergleich A.S. Création Aktie und SDAX 01.01.2001-3 1.03.2005

01.01.2001= 100

Seit 2001 hat die A.S. Création Aktie (+ 109,7 %) e ine deutlich
bessere Entwicklung gezeigt, als der SDAX (+ 15,3 % )
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� Kurs-Gewinn-Verhältnis
31.03.2005 31.12.2004  31.12.2003

Kurs 25,77 € 23,55 €  15,80 €
Ergebnis je Aktie* 2,60 € 2,37 € 1,69 €
Verhältnis 9,9 9,9  9,3

� Marktwert/Eigenkapital
31.03.2005 31.12.2004  31.12.2003

Marktwert 71,8 Mio. € 65,6 Mio. €  44,0 Mio. €
Eigenkapital 62,0 Mio. € 60,0 Mio. €  55,7 Mio. €
Verhältnis 115,7 % 109,3 %  79,0 %

MARKTBEWERTUNG A.S. CRÉATION

Trotz der Kursgewinne ist die A.S. Création Aktie u . E. nach

wie vor unterbewertet.

* 31.12.2003 und 31.12.2004: Ist-Werte, 31.03.2005:  mittlerer Planwert für das Geschäftsjahr 2005
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A.S. CRÉATION UND SDAX

Loewe  44,45 36,36

Baader Wertpapierhandelsbank 41,33 42,62

TAG Tegernsee Immobilien 40,41 17,46

CE Consumer Elecronics 23,28 46,57

A.S. Création 35,50 16,67

Markt- Handels-
kapitali- volumen
sierung (12 Monate)

Mio. € Mio. €

Vor einer Aufnahme in den SDAX muss sich das Handel s-
volumen noch deutlich erhöhen

(Quelle: Free-Float-Rangliste der Deutschen Börse v om 31.03.2005)
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KONZERNABSCHLUSS 2004

Maik Krämer
Vorstand Finanzen
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GESCHÄFTSJAHR 2004: FAKTEN

� Umsatz und Ergebnis erreichen Rekordniveau

� Ertragslage deutlich verbessert
· Rohertragsmarge erhöht
· verbessertes Verhältnis bei den betrieblichen Aufwe ndungen
· ausgeglichenes Ergebnis im Geschäftsbereich Dekorat ionsstoffe
· geringere Steuerbelastung

� Investitionsvolumen  durch Akquisitionen beeinflußt

� Finanzstruktur  robust und gesund

� Dividendenvorschlag:  konstante Ausschüttungsquote und damit
höchste Dividende in der Geschichte von A.S. Création
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UMSATZ

Internes und externes Wachstum führten zu einem Rek ord-
umsatz.

Umsatzentwicklung
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Umsatzwachstum :

� Intern 4,2 %

� Extern 6,5 %

� Gesamt 10,7 %
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ROHERTRAG UND ROHERTRAGSMARGE

Rohertrag

Die Rohertragsmarge hat sich leicht verbessert. Zus ammen mit
den gestiegenen Umsätzen führt das zu einem um 6,6 Mio. €
gestiegenen Rohertrag.

in Mio. € in % von der Gesamtleistung
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PERSONALAUFWAND

Personalaufwand

Der Personalaufwand ist um 2,9 Mio. € gestiegen (hau ptsächlich
aufgrund der Akquisitionen). Sein Anteil an der Ges amtleistung ist
konstant geblieben.

in Mio. € in % von der Gesamtleistung
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MITARBEITER

Der Anstieg der Mitarbeiterzahlen resultiert aus den
Akquisitionen (56 Mitarbeiter)
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MITARBEITER

Der Stichtagsvergleich zeigt, dass es im Jahr 2004 zu keinem
weiteren Arbeitsplatzabbau gekommen ist.
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SONSTIGE BETRIEBLICHE AUFWENDUNGEN

Sonstige betriebliche Aufwendungen

Aufgrund der Fixkostendegression und Kosteneinsparu ngen hat
sich die Situation bei den sonstigen betrieblichen Aufwendungen
verbessert.

in Mio. € in % von der Gesamtleistung
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OPERATIVES ERGEBNIS (EBIT)

EBIT

Das operative Ergebnis wächst um 31,0 % auf 12,7 Mio . €.
Die EBIT-Marge nähert sich der 10 %-Marke.

in Mio. € in % vom Umsatz
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SEGMENTE 2004/2003

Tapete Stoffe
2004 2003 2004 2003

 T € T €  T €  T €

Umsatz 118.341 105.770 14.862 14.230

Operatives Ergebnis 12.419 9.902 263 - 221
EBIT-Marge 10,5 % 9,4 % 1,8 % - 1,6 %

Ergebnis vor Steuern 11.035 8.675 - 31 - 513
Umsatzrendite (v. St.) 9,3 % 8,2 % - 0,2 % - 3,7 %

Mitarbeiter 563 523 70 74
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ERGEBNIS NACH STEUERN

Jahresüberschuss

Aufgrund der gesunkenen Körperschaftsteuer steigt d er Jahres-
überschuss mit 40,6 % stärker als das operative Erg ebnis.

in Mio. € in % vom Umsatz
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GuV-KENNZAHLEN

Umsatz  132,1  119,4 + 10,7 %

Rohertrag  66,6  60,0 + 11,1 %
Rohertragsmarge 50,0 %  49,7 %

Ergebnis vor Steuern  11,0 8,2 + 34,8 %
Umsatzrendite v. St.  8,3 %  6,8 %

Jahresüberschuss 6,6 4,7 + 40,6 %
Umsatzrendite n. St.  5,0 %  3,9 %

2004 2003 Veränderung
Mio. € Mio. € 
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BRUTTO-CASH-FLOW
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INNENFINANZIERUNGSKRAFT

Die Innenfinanzierungskraft von A.S. Création ist s ehr hoch.

Investitionen und Cash-flow Entschuldungsdauer
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FINANZSTRUKTUR

Die Eigenkapitalquote liegt inzwischen bei 55,1 %.
Die Finanzstruktur ist sehr robust und gesund
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GEWINNVERWENDUNGSVORSCHLAG

� Die A.S. Création Tapeten AG weist zum 31.12.2004 e inen
Bilanzgewinn in Höhe von 9.965.631,51 € aus.

� Vorstand und Aufsichtsrat schlagen vor, den Bilanzg ewinn wie
folgt zu verwenden:

· Ausschüttung einer Dividende
in Höhe von 1,05 € je Aktie, das sind
bei 2.784.420 ausstehenden Aktien 2.923.641,00 €

· Einstellung in die Gewinnrücklage 5.000.000,00 €
· Vortrag auf neue Rechnung   2.041.990,51 €

  9.965.631,51 €



30

ERGEBNIS PRO AKTIE UND DIVIDENDE

2001 2002 2003 2004

Ergebnis pro Aktie €/Aktie 2,24 2,25 1,69 2,37

Dividende €/Aktie 0,80 0,90 0,75 1,05
Ausschüttungsquote % 35,7 40,0 44,4 44,3

Aktienkurs (Jahresende) €/Aktie 16,05 16,50 15,80 23,55
Dividendenrendite % 5,0 5,5 4,7 4,5

Mit der vorgeschlagenen Dividende wird an der im let zten

Jahr erhöhten Ausschüttungsquote festgehalten.
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INVESTITIONEN

Bernhard Wagner
Vorstand Produktion
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INVESTITIONEN 2004

� Investitionsvolumen 2004: 6,2 Mio. €
· hauptsächlich Investitionen in Sachanlagen (5,1 Mio.  €)
· Abschreibungen auf Sachanlagen: 7,5 Mio. €

� Laufende Investitionen bei A.S. Création betreffen:
· Druckwalzen und -siebe für neue Tapetenkollektionen
· Rationalisierung der Produktionsprozesse
· Ersatzinvestitionen

� Akquisitionen sind im Investitionsvolumen 2004 mit 1,3 Mio. €
enthalten, davon:

· Firmenwert: 1,1 Mio. €
· übernommenes Anlagevermögen: 0,2 Mio. €
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INVESTITIONEN

� Besonderheiten 2002
· Erweiterung Bomig

(2,0 Mio. €)
� Besonderheiten 2003

· Erweiterung Bomig
(5,3 Mio. €)

� Besonderheiten 2004
· Akquisitionen

(1,3 Mio. €)

Entwicklung der Investitionen
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Ohne die Besonderheiten ist das Investitionsvolumen  relativ
konstant. Ein Investitionsstau ist nicht ableitbar.
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WIEHL-BOMIG
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DRITTE ERWEITERUNGSSTUFE BOMIG

� Strategischen Entscheidung des Vorstands im Jahr 20 02:
Keine  Verlagerung von Produktionskapazitäten nach Osteur opa

� Diese Entscheidung hat bisher Investitionen von über 10 Mio. €  hier
in der Region nach sich gezogen

· 2002/2003
- Bau einer neuen Produktionshalle für 4 Anlagen
- Erwerb einer neuen Siebdruck/Tiefdruck Kombianlage

· 2004
- Verlagerung einer Anlage von Derschlag nach Bomig

verbunden mit Investitionen zur Kapazitätserweiteru ng
· 2005

- Erwerb einer Siebdruckanlage aus der Insolvenz eine s
holländischen Wettbewerbers im April

- Inbetriebnahme in Bomig im 2. Halbjahr geplant
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MARKTSITUATION UND AUSBLICK

Jörn Kämper
Vorsitzender des Vorstands
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MARKTSITUATION DEUTSCHLAND
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MARKTSITUATION DEUTSCHLAND



39

MARKTSITUATION DEUTSCHLAND
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MARKTSITUATION DEUTSCHLAND
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KONSOLIDIERUNGSPROZESS (I)

� 11/2002
Eröffnung des Insolvenzverfahrens über Mohr Decor, Wuppertal

� 09/2003
CWV übernimmt Crown  (englischer Teil der Imperial-Gruppe, USA)

� 02/2004
Endgültige Zerschlagung der amerikanischen Imperial-Gruppe

� 06/2004
Doughty Hanson übernimmt die belgische Balta-Gruppe

� 07/2004
Eröffnung des Insolvenzverfahrens über ESSEF (Société Francaise
des Papiers Peints) - ca. 27 Mio. € Umsatz und über 200 Mitarbeiter

� 11/2004
Graham & Brown  kündigt Abbau der Belegschaft um 11 % an wegen
rückläufiger Umsätze

Ausgewählte Ereignisse:
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KONSOLIDIERUNGSPROZESS (II)

� 12/2004
Eröffnung des Insolvenzverfahrens über die Abélia-Gruppe  (frz. Teil
der VDN-Gruppe) - ca. 55 Mio. € Umsatz und über 300 Mitarbeiter

� 01/2005
Graham & Brown übernimmt HA-Interiors  (englische Vertriebs-
aktivitäten der VDN-Gruppe)

� 03/2005
Eröffnung des Insolvenzverfahrens über die Novo-Gruppe
(niederländischer Teil der VDN-Gruppe) - ca. 30 Mio.  € Umsatz und
über 100 Mitarbeiter

� Parallel:  Aufbau von Produktionskapazitäten in Osteuropa  durch lokale
Unternehmen und westliche Tapetenproduzenten

Es bahnen sich weltweit tief greifende Veränderunge n in
der Tapetenbranche an.
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AUSWIRKUNGEN FÜR A.S. CRÉATION

� zunehmende Bedeutung von Großkunden für den Tapeten absatz
· Großkunden suchen langfristige Partner

- Finanzkraft
- Innovationskraft (Sortiment und Verkaufsförderung)

· Servicekomponente gewinnt an Bedeutung
� A.S. Création ist hier bereits etabliert

� geringere Innovationsrate in der Branche
· Unternehmen „sparen“ an neuen Produkten
· immer weniger Unternehmen bringen das Produkt „vora n“
� A.S. Création ist mit seinen jährlich ca. 1.800 neu en Artikeln

eines der innovativsten Unternehmen der Branche

A.S. Création sieht sich als Konsolidierungsgewinne r
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A.S. CRÉATION: VISION 2006

� Die A.S. Création Gruppe hat sich zum leistungsstärksten und
profitabelsten europäischen Tapetenhersteller  entwickelt.

� Die Marken  der A.S. Création Gruppe sind in allen wichtigen
Tapetenmärkten hervorragend positioniert

� Die A.S. Création Gruppe erzielt einen Jahresüberschuss in Höhe
von 9,6 Mio. €  (d.h. Verdoppelung gegenüber dem Ergebnis nach
DVFA/SG im Jahr 2000)

Bei Amtsantritt im Jahre 2001 formulierte der Vorst and folgende
Vision für die nächsten 5 Jahre:
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MASSNAHMEN

� Leistungsstärkster und profitabelster Tapetenherste ller bis 2006

· Weiterentwicklung des Produkts/Produktoffensive
- hohe Innovationskraft (Produkt und Konzept)
- Idee des Vollsortimenters mit Fokus auf höherwertig en

Produkten
- Kombination Tapete und Dekorationsstoffe

· Stärkeres internes Wachstum als der Markt

· Integration der übernommenen Tapetengroßhändler in
Frankreich und in den Niederlanden sowie Ausweitung  des
Umsatzes

· Weitere Akquisitionen nicht ausgeschlossen

· Verstärkte Werbung
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VDT: GEMEINSCHAFTSWERBUNG (1970-1971)



47

VDT: GEMEINSCHAFTSWERBUNG (1976-1977)
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VDT: GEMEINSCHAFTSWERBUNG (2005-2007)

� Der Verband der deutschen Tapetenindustrie hat eine  Gemeinschafts-
werbung für das Produkt Tapete beschlossen

· Kinospot, um die jüngere Zielgruppe anzusprechen
· Laufzeit: 2005 bis 2007
· ab Frühjahr 2005 in allen größeren deutschen Kinos zu sehen
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A.S.: ENDVERBRAUCHERWERBUNG 2005

� A.S. Création wirbt für die Marke
„MEISTERVLIES“

· Anzeigen in Wohnzeit-
schriften und bundesweite
Großflächenplakate, um den
Endverbraucher zu erreichen

· Parallel: abgestimmte PoS-
Konzepte und Werbemittel für
die Händler
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A.S.: ENDVERBRAUCHERWERBUNG 2005
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� Unsicherheiten bzgl. der
Entwicklung des Privaten
Konsums

� geplante
Marktanteilsgewinne

� keine weiteren
Akquisitionen unterstellt

PLANUNG: UMSATZ

Umsatzentwicklung
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Die Umsatzplanung sieht für 2005 ein Wachstum von 6  % vor.
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PLANUNG: OPERATIVES ERGEBNIS (EBIT)

Operatives Ergebnis

Das operative Ergebnis soll 2005 weiter gesteigert werden.

in Mio. € in % vom Umsatz
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PLANUNG: JAHRESÜBERSCHUSS

Jahresüberschuss/Ergebnis nach DVFA/SG

Für 2005 ist eine weitere Verbesserung der Ergebnis situation
geplant.

in Mio. € in € je Aktie
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ZWISCHENBERICHT 1. QUARTAL 2005

Jörn Kämper
Vorsitzender des Vorstands
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UMSATZ

Im laufenden Gecschäftsjahr wird ein interne Umsatz -
wachstum von 6,6 % bzw. 3,4 Mio. € realisiert.

� Gegenläufige Entwicklung:
Umsatzwachstum im
Bereich Tapete steht
Umsatzrückgang bei den
Stoffen gegenüber

� Reines internes Wachstum
durch Neukunden und
Umsatzausweitung bei
bestehenden Kunden
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OPERATIVES ERGEBNIS (EBIT)

Die Ertragslage hat sich im ersten Quartal 2005 wei ter
verbessert

� Verbesserung der
Rohertragsmarge

� höherer Aufwand für
Werbung und Verkaufs-
förderung

Operatives Ergebnis
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MITARBEITER

Die Mitarbeiterzahl hat sich leicht erhöht. Hierbei stehen
zusätzliche Arbeitsplätze im Inland weggefallenen A rbeits-
plätzen im Ausland (Integration der neuen Töchter) gegenüber
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SEGMENTE

Tapete Stoffe
I/2005 I/2004 I/2005 I/2004

 T € T €  T €  T €

Umsatz 35.488  32.833 3.691  3.967

Operatives Ergebnis (EBIT) 3.693  3.475 - 5  1
EBIT-Marge 10,4 %  10,6 % - 0,1 %  0,0 %

Ergebnis vor Steuern 3.444  3.200 - 66  - 62
Umsatzrendite v. St. 9,7 %  9,7 % - 1,8 %  - 1,6 %

Mitarbeiter 567  564 71  69
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KENNZAHLEN 1. QUARTAL 2005

Umsatz 39,0 36,6  + 6,6 %

Ergebnis vor Steuern 3,4 3,1 + 7,5 %

Jahresüberschuss 2,0 1,9  + 9,0 %

Brutto-Cash-flow 4,3 4,1  + 6,0 %

Investitionen 1,3 2,2  – 41,4 %

Abschreibungen 2,1 1,9  + 9,1 %

Mitarbeiter (Durchschnitt) 638 633 + 0,8 %

I/2005 I/2004 Verände-
Mio. € Mio. € rung
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FAZIT

Trotz der Unsicherheiten in Bezug auf Konjunktur un d Branche

ist A.S. Création auf gutem Wege, die eigenen Planu ngen für

das Geschäftsjahr 2005 zu erreichen.
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ENDE DER PRÄSENTATION


